
 

 
 
 
 
 
Gemeinde Altenbeken 
Bahnhofstraße 5a 
33184 Altenbeken 
 
 

Antrag auf Genehmigung des Anschlusses 
an die öffentliche Wasserversorgungsanlage 

 
Ich / Wir beantrage(n) die Anschlussgenehmigung an die öffentliche Wasserversorgungsanlage für 
das  
 
Grundstück: 
 

Gemeinde, Ortsteil  Straße, Haus-Nr., Postleitzahl, Wohnort 

Gemarkung Flur Flurstück(e) 

 
Bauherr/in / Antragsteller/in: 
 

Firma / Name, Vorname  Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Haus-Nr. Postleitzahl Wohnort 

 
 
Diesem Antrag sind ein Lageplan nebst Beschreibung und eine Keller- bzw. Erdgeschosszeich-
nung mit Skizze der geplanten Wasserverbrauchsanlage beizufügen. 
 
Ferner sind gemäß § 13 der Wasserversorgungssatzung folgende Angaben zu machen: 
 
1. Installationsunternehmer, durch den die Wasserverbrauchsanlage eingerichtet oder geändert werden  
    soll: 
 

Firma / Name, Vorname  Telefon (mit Vorwahl) 

Straße, Haus-Nr. Postleitzahl Wohnort 

 
 
     Hinweis: 

Gemäß § 15 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde kann die Errichtung der Wasser-
versorgungsanlage und wesentliche Veränderungen nur durch die Gemeinde oder durch ein 
Installationsunternehmen erfolgen. 
Der Antrag auf Inbetriebsetzung einer Wasseranlage (Einbau der Wasseruhr) kann daher nur 
von dem verantwortlichen Installationsbetrieb gestellt werden! 
 
 

2. Nähere Beschreibung besonderer Einrichtungen (z.B. von Gewerbebetrieben usw.), für die auf dem 
Grundstück Wasser verwendet werden soll sowie die Angabe des geschätzten Wasserbedarfs.  
 

 

 

 
 



3.  Angaben über eine etwaige Eigengewinnungsanlage 
 

 

 
4. Angaben über die Art der Heizungsanlage: 

 (    )  Gas             (    )  Strom           (     ) Sonstiges 
 
(Diese Angaben werden benötigt, um die erforderlichen Wasserleitungsarbeiten mit den jeweiligen 
Versorgungsträgern koordinieren zu können). 
 

5. Es wird ausdrücklich erklärt, dass die anfallenden Kosten der Anschlussleitung einschließlich der 
Wiederherstellungskosten im öffentlichen Verkehrsraum und der Straßenoberfläche nach Maßgabe 
der Beitrags- und Gebührensatzung der Gemeinde Altenbeken erstattet werden.  

     Diese betragen für die  
     Verlegung von der Grundstücksgrenze bis zur ersten Absperrvorrichtung im Gebäude je lfd. 

Meter 47,39 € zuzüglich der gesetzlichen Umsatzsteuer.  
    
  Als Zulagen werden folgende Montagearbeiten incl. Material nach Einheitssätzen berechnet: 
 
   - Mauerdurchbruch mit Abdichtung    68,75 € zzgl. USt 
   - Wasserzählerplatte mit Befestigungsmaterial  45,66 € zzgl. USt 
   - KFR-Ventil mit Entleerung     33,46 € zzgl. USt 
 
Die erforderlichen Arbeiten für die Erstellung des Wasserleitungshausanschlusses einschließlich der 
späteren Wasseruhrmontage werden durch das Unternehmen Westfalen Weser Netz AG ausgeführt.  
 
6. Wasseranschlüsse in noch nicht fertig gestellten Neubauten (Bauwasseranschlüsse oder Notüber-

brückungen) sind in den Wintermonaten vor Frost zu schützen oder abzustellen. Ist im frostsicheren 
Bereich keine Abstellmöglichkeit, ist die Gemeinde zu verständigen, um die erforderlichen Maß-
nahmen einzuleiten.  

 
7. Standort des Wasserzählers nach DIN 1988 
    Wasserzähler sind in der Regel im Innern des Gebäudes - nahe der straßenwärts gelegenen Haus-

wand - an einem frostsicheren Ort so anzubringen, dass sie zugänglich sind, leicht abgelesen, aus-
gewechselt und überprüft werden können. Auf DIN 18012 (Hausanschlussraum) wird hingewiesen. 

 
8. Hiermit wird bestätigt, dass für das o.g. Grundstück keine weitere Hauswasserver-

sorgungsanlage mit Regen- bzw. Grundwasser betrieben wird. 
     Des Weiteren ist mir bekannt, dass, falls eine private Hauswasserversorgungsanlage mit 

Regen- bzw. Grundwasser betrieben werden soll, hierfür ein Antrag auf Befreiung vom An-
schlusszwang gemäß § 5 der Wasserversorgungssatzung der Gemeinde Altenbeken bei der 
Gemeindeverwaltung gestellt werden muss.  

 
9. Bauwasser  
    Wird Bauwasser benötigt, kann von der Gemeinde Altenbeken ein Standrohr entliehen werden, für 

das eine Kaution in Höhe von 500,00 Euro bei der Gemeindekasse Altenbeken hinterlegt werden 
muss. 

10. Standrohr    (Bitte ankreuzen)   �    wird benötigt 

      �   wird nicht benötigt   
Anlagen  
 

 Lageplan  
 Keller- bzw. Erdgeschosszeichnung mit Skizze der geplanten Wasserverbrauchsanlage 

 
Bauherr/in /Antragsteller/in  
______________________________ 
Datum / Unterschrift 


